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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Wurmberg-Neub. : TV Öschelbronn III 
Samstag, 28.01.2023, 17:30 Uhr

Lohmüller fixiert zwei Punkte für den TSV Wurmberg-Neub.

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV Öschelbronn III hat der TSV Wurmberg-Neub. am Samstag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gesammelt. Beim TV
Öschelbronn III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 29:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Luksch /
Muthsam bei ihrem 3:1 gegen Gutgesell-Gaiser / Reich doch überlegen. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierten Lohmüller / Schnaible beim 3:2 gegen Erbach / Geiger, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Beim 3:0-Sieg gegen Reich / Gräßle zeigten Motameny / Freytag ihren
Gegnern die Grenzen auf. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Martin Lohmüller die Partie gegen Eva Gutgesell-Gaiser noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht einen Satzgewinn überließ Sascha Luksch
seinem Gegner Markus Erbach beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Eine umkämpfte Niederlage gab es wiederum für Herwig Muthsam beim 2:3 gegen
Maximilian Reich, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her
als etwa ebenbürtig galt. Das war eine ganz schön enge Kiste! Harald Schnaible bekam es nun mit
Jochen Geiger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Harald Schnaible am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei einem Spielstand von
6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Iman
Motameny gegen Max Gräßle durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Oliver
Freytag konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Bernd Reich beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Wurmberg-Neub. und des TV
Öschelbronn III in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Lohmüller beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Markus Erbach ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wurmberg-Neub. am 03.02.2023 gegen den TTC
Neuhausen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.02.2023 gegen den TV Kieselbronn III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wurmberg-Neub.

Doppel: Luksch / Muthsam 1:0, Lohmüller / Schnaible 1:0, Motameny / Freytag 1:0 
Einzel: M. Lohmüller 2:0, S. Luksch 1:0, H. Muthsam 0:1, H. Schnaible 1:0, I. Motameny 1:0, O.
Freytag 1:0 

 TV Öschelbronn III
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Doppel: Erbach / Geiger 0:1, Gutgesell-Gaiser / Reich 0:1, Reich / Gräßle 0:1 
Einzel: M. Erbach 0:2, E. Gutgesell-Gaiser 0:1, J. Geiger 0:1, M. Reich 1:0, B. Reich 0:1, M. Gräßle
0:1


